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Mitteilungsblatt 01
Donnerstag, 07.01.2016

Bekanntmachung wasserrechtlicher 
Vorhaben
Die Stadt Lahr, Abteilung Tiefbau, Rathausplatz 7, hat die was-
serrechtliche Gestattung zur Herstellung der gewässerökologi-
schen Durchgängigkeit der Schutter im Bereich des bestehen- 
den Absturzbauwerks ehemalige Mühle Kather auf Gemarkung 
Hugsweier beantragt.
Das Landratsamt Ortenaukreis führt das Wasserrechtsverfahren 
durch.
Die Prüfung der vorgelegten Antragsunterlagen durch das Land-
ratsamt Ortenaukreis ergab, dass für dieses Vorhaben keine 
Umweltverträglichkeitsprüfung durchzuführen ist. Diese Feststel-
lung wird hiermit gemäß § 3a Gesetz über die Umweltverträglich-
keitsprüfung bekannt gemacht.
Der Antrag und die zugehörigen Unterlagen (Pläne und Be-
schreibungen) liegen vom 18. Januar bis einschließlich 17. Feb-
ruar 2016 während der allgemeinen Dienststunden bei der Stadt 
Lahr, Amt für Geoinformation und Liegenschaften, Abt. Liegen-
schaften und Verwaltungsservice, Schillerstraße 23, 77933 Lahr, 
Zimmer Nr. 1.63 zur Einsichtnahme aus. 
Der Antrag und die Planunterlagen sind auch auf den Internetsei-
ten des Landratsamtes Ortenaukreis unter www.ortenaukreis.de/
Bekanntmachungen einsehbar.

Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben sind bis spätes-
tens zwei Wochen nach Ende der Auslegungsfrist bei der Stadt 
Lahr oder beim Landratsamt Ortenaukreis, Badstraße 20, Zim-
mer Nr. 261 A, 77652 Offenburg, schriftlich oder zur Niederschrift 
zu erheben.
Nach Ablauf der Einwendungsfrist werden die rechtzeitig erho-
benen Einwendungen gegen den Plan und die Stellungnahmen 
der Behörden zu dem Plan mit dem Träger des Vorhabens, den 
Behörden, den Betroffenen sowie den Personen, die Einwen-
dungen erhoben haben, erörtert. Der Erörterungstermin wird 
mindestens eine Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht. Die 
Behörden, der Träger des Vorhabens und diejenigen, die Ein-
wendungen erhoben haben, werden von dem Erörterungstermin 
benachrichtigt.

Wir weisen darauf hin, dass
1. bei Ausbleiben eines Beteiligten beim Erörterungstermin auch 

ohne ihn verhandelt werden kann;
2. mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen ausge-

schlossen sind, die nicht auf besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen;

3. wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vor-
zunehmen sind,

 a)  die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von 



dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntma-
chung benachrichtigt werden können,

 b)  die Zustellung der Entscheidung über die Einwendun-
gen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden 
kann.

Müllabfuhr
Montag, 18.01.2016  Schwarze Tonne
Donnerstag, 21.01.2016  Gelbe Säcke und 
     Grüne Tonne

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung
Jeden 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat finden Sprechtage der
Deutschen Rentenversicherung von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und
von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr im Rathaus Nordflügel, 1. 0G, Zim-
mer 1.01, (Besprechungsraum), 77933 Lahr, statt. Eine Termin-
vergabe ist erforderlich: Tel.:0781/63 915-0, Fax: 0781/63 915-
111, Email: aussenstelle.offenburg@drv-bw.de.

Die nächsten Termine: 
Mittwoch, 13.01.2016, 20.01.2016, 03.02.2016, 10.02.2016, 
17.02.2016.

Zur Beratung sind die vorhandenen Versicherungsunterlagen 
und der gültige Personalausweis mitzubringen.

Kulturamt Lahr 
Veranstaltungen im Januar 2016
Dienstag, 19.01.16, 20 Uhr, Stadthalle Lahr
Guten gegen Nordwind
Liebeskomödie nach dem Romanerfolg von Daniel Glattauer

Nur noch wenige Tickets:
Sonntag, 24.1.16, 19 Uhr, Schlachthof Lahr
Schlachtplatte - Die Jahresendabrechnung 2015
Ensemble-Kabarett

Dienstag, 26.1.16, 10 Uhr, Schlachthof Lahr
Petit Prinz
Deutsch-französisches Kindertheaterstück für Kinder ab 9 Jah-
ren

Mittwoch, 27.1.16, 9:30 Uhr ausverkauft und 11 Uhr, Schlach-
thof Lahr
König in der Pfütze
Ein musikalisches Mitspielstück für Kinder ab 5 Jahren

Samstag, 30.1.16, 20 Uhr, Stadthalle Lahr  
Cabaret
Broadway-Musical aufgeführt von der Kammeroper Köln 

Menschen und Geschichten aus Lahr 
Eine Woche lang täglich ab Montag, 11. Januar 2016 in „Landes-
schau Baden-Württemberg“ / halbstündige Reportage am Sams-
tag, 16. Januar 2016 in „Landesschau Mobil Lahr“ 

„Landesschau Mobil“-Reporterin Aita Koha stellt den Zuschau-
erinnen und Zuschauern des SWR Fernsehens in Baden-Würt-
temberg originelle und liebenswerte Facetten von Lahr vor. In 
fünf Einzelepisoden ist die Stadt von Montag, 11. bis Freitag, 
15. Januar in „Landesschau Baden-Württemberg“ präsent (von 
Montag bis Freitag, 18.45 bis 19.30 Uhr). Außerdem wird die 
halbstündige Reportage „Landesschau Mobil Lahr“ am Samstag, 
16. Januar 2016 von 18.45 bis 19.15 Uhr im SWR Fernsehen in 
Baden-Württemberg ausgestrahlt. 

Die Themen im Überblick 
-  Mit seiner mehr als 100-jährigen Geschichte ist das Cafe „Sü-

ßes Löchle“ in Lahr eine kleine Institution. Aita Koha spricht 
mit Geschäftsführerin Mariana Kiesele.

-  In der Zigarren-Manufaktur „Herr Lehmann“ lernt Aita Koha 
einen der Geschäftsführer kennen: Gregor Grueb erzählt ihr 
bei einem Rundgang, warum ihm die alte Tradition des Zigar-
rendrehens in Lahr so wichtig ist und wie es ihm gelungen ist, 
eine kleine Manufaktur in Lahr zu etablieren.

-  Die Hörspiele und Filme des Ermittlerduos „Kreidlinger & 
Bäuerle“ sind berühmt in Lahr. Am 25. Dezember 2015 wird 
ihr dritter Film „Chefsache“ im Jugendzentrum „Schlachthof“ 
gezeigt. 

-  Walter Caroli, seit 2009 stellvertretender Lahrer Oberbürger-
meister, schreibt als Heimathistoriker Bücher über Lahr und 
ist auch im Naturschutz aktiv. Er hat sich dafür eingesetzt, 
dass die ehemalige Militärfläche auf dem Langenhardt zum 
Naturschutzgebiet erklärt wird. 

-  Der ehemalige Lehrer Herbert Wickertsheim unterrichtet seit 
neun Jahren Lahrer Migranten. „Landesschau Mobil“ beglei-
tet ihn als Lehrer, Alltagshelfer und Touristenführer.

Preview: 
Am Sonntag, 10. Januar 2016, moderiert „Landesschau Mo-
bil“-Redaktionsleiter Wolfgang Niess im Forum Kino am Urteil-
splatz (Friedrichstr. 10) eine Vorabpräsentation der Reportage 
„Landesschau Mobil Lahr“. Alle Lahrer Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich dazu eingeladen. Freikarten gibt es an der Kinokas-
se solange der Vorrat reicht.

Sendungen: 
„Landesschau Baden-Württemberg: Landesschau Mobil Lahr“
Von Montag, 11. bis Freitag, 15. Januar 2016 als tägliche Rubrik 
in „Landesschau Baden-Württemberg“ von 18.45 bis 19.30 Uhr 
im SWR Fernsehen in Baden-Württemberg 

„Landesschau Mobil Lahr“ 
Samstag, 16. Januar 2016 von 18.45 bis 19.15 Uhr im SWR 
Fernsehen in Baden-Württemberg 
Weitere Informationen unter SWR.de/landesschau-mobil. 

Sprechtage bei der INFOBEST Kehl/
Strasbourg:
Rückblick 2015 und Termine für 2016
Jedes Jahr organisiert die INFOBEST Kehl/Strasbourg, Infor-
mations- und Beratungsstelle für grenzüberschreitende Fragen, 
mehrere Sprechtage. Bei diesen Sprechtagen stehen Vertreter 
deutscher und französischer Verwaltungseinrichtungen und Be-
hörden Bürgern für individuelle und kostenlose Beratungsge-
spräche in den Räumen der INFOBEST Kehl/Strasbourg zur  
Verfügung. 
2015 hat die INFOBEST  12  Sprechstunden der französischen 
Arbeitsverwaltung Pôle Emploi, sowie 4 Rentensprechtage und 
2 grenzüberschreitende Sprechtage in ihren Räumlichkeiten or-
ganisiert.
Insgesamt haben 355 Bürger die Gelegenheit genutzt, individu-
elle Ratschläge zu bekommen.
Bei der monatlichen Sprechstunde von Pôle Emploi bietet sich 
den Ratsuchenden die Gelegenheit, Antworten auf ihre Fragen 
und Probleme grenzüberschreitender Art zum Thema Arbeit/
Arbeitslosigkeit (Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich, Ar-
beitssuche beidseits des Rheins, grenzüberschreitende Mobilität 
während der Arbeitslosigkeit, …) zu erhalten.
Bei den Rentensprechtagen haben Versicherte, die in Deutsch-
land oder Frankreich gearbeitet haben oder sich derzeit im Be-
schäftigungsverhältnis befinden, die Möglichkeit, sich bei Fragen 
zum Thema Rente (Versicherungsverlauf, Rentenantrag, Höhe 
der Rente, Erwerbsunfähigkeitsrente, …) an Berater der deut-
schen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz und des französi-
schen Rentenversicherungsträgers Carsat zu wenden.
Seit mehreren Jahren bietet die INFOBEST zudem zweimal im 
Jahr einen grenzüberschreitenden Sprechtag an, der sich großer 
Beliebtheit erfreut. Die Zahlen sprechen für sich. Mit jeweils 86 
am 21. April und 72 Einzelgesprächen am 22. September waren 
auch 2015 die Sprechtage wieder gut besucht. 
Anwesend waren Vertreter der Agentur für Arbeit, der französi-
schen Arbeitsverwaltung (Pôle Emploi), der Familienkasse, der 
L-Bank und der französischen Familienkasse (Caf du Bas-Rhin), 



der AOK und der französischen Krankenkasse (CPAM) sowie 
des deutschen Finanzamts. Laut der Referentinnen der INFO-
BEST Kehl/Strasbourg, Monica Schoch und Cindy Schildknecht, 
nutzen die Bürger gerne die Möglichkeit, von jeweils einem deut-
schem und einem französischen Experte gemeinsam empfan-
gen zu werden. So können sich die Ratsuchenden sicher sein, 
auf den richtigen Ansprechpartner zu stoßen. Dies sorgt für sehr 
positive Resonanz bei den Bürgern. 
Die grenzüberschreitenden Sprechtage für das Jahr 2016 finden 
am 19. April und am 20. September statt. Terminvereinbarungen 
bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg sind telefonisch, per E-mail 
oder vor Ort unbedingt erforderlich. Die Anmeldungen für den 
Sprechtag am 19. April werden ab Mitte März entgegen genom-
men.
Auch 2016 werden die monatlichen Sprechstunden mit Pôle Em-
ploi und außerdem vier Rentensprechtage stattfinden. Der erste 
Rentensprechtag mit der deutschen Rentenversicherung Rhein-
land-Pfalz und dem französischen Rentenversicherungsträger 
Carsat im kommenden Jahr findet am 17.02.2016, die erste 
Sprechstunde mit Pôle Emploi am 19.01.2016 statt.
Auch für diese Sprechstunden sind Terminvereinbarungen bei 
der INFOBEST Kehl/Strasbourg unbedingt erforderlich.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl,
Tel. D: 07851/ 94790, E-mail: kehl-strasbourg@infobest.eu.

Ganz dringend noch Plätze für junge 
Burschen aus Lateinamerika gesucht!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen ei-
nes Gastschülerprogramms mit Schulen aus Argentinien, Bra-
silien und Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
noch ganz dringend Familien für einige junge Burschen, die of-
fen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um 
mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die 
Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Argentinien/Bue-
nos Aires vom 15.01.2016 - 08.02.2016, Brasilien/Sao Paulo 
vom 16.01.2016 - 04.03.2016 und Mexiko/Guadalajara vom 
22.01.2016 - 15.04.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Jungen sind zwischen 14 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Seminar  vor dem Familienaufenthalt soll den Jungen auf 
das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 
aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Te-
lefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Mi. 08.30 bis 12.00 Uhr, Fr.: 14.30 bis 17.30 Uhr

Über dem neuen Jahr steht die Jahreslosung 2016:
Gott spricht: Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet.
Jesaja 66, 13
Auch im neuen Jahr 2016 kann man die Sonntagspredigt aus der
Hugsweierer Kirche jeweils nachlesen auf unserer Homepage:
www.ekihula.de

Freitag, den 08. Januar 2016
16.00 Uhr – 18.00 Uhr   Erster Bücherflohmarkt im Neuen 

Jahr

Herzliche Einladung zum Schmökern bei einer Tasse Tee und 
Gebäck!
Über 1000 Bücher warten auf Leserinnen und Leser! Jedes Buch 
1 Euro! Ansprechpartnerin ist Frau Marianne Lachowski.

Sonntag, den 10. Januar 2016
10.15 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Wagner)

Dienstag, den 12. Januar 2016
19.30 Uhr  Erste Kirchenchorprobe im Neuen Jahr.
Achtung: Bezirksprobe in der Stiftskirche für den Bezirksgottes-
dienst am 21.02.2016, 18:00 Uhr in Friesenheim

Mittwoch, den 13. Januar 2016
9.00 Uhr  Spieltreff
16.00 Uhr   Erster Konfirmandenunterricht 2016 für beide 

Gruppen in Langenwinkel

Samstag, den 16. Januar 2016
13.00 Uhr – 15.00 Uhr 
Der evangelische Kindergarten Farbklecks veranstaltet seinen 
traditionellen Kindersachen-Flohmarkt in der Schutterlindenber-
ghalle

Sonntag, den 17. Januar 2016
9.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Barth)

Dienstag, den 19. Januar 2016
19.30 Uhr  Kirchenchorprobe 
19.30 Uhr   Konfirmanden-Elternabend für beide Gruppen 

in Langenwinkel

Mittwoch, den 20. Januar 2016
9.00 Uhr  Spieltreff
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr  MitarbeiterInnen-Treffen im Gemeindehaus

Wie wird das Gemeindeleben im Jahr 2016?
Die Ältestenkreise von Hugsweier und Langenwinkel laden alle 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zu einem Gespräch ins Gemein-
dehaus Hugsweier ein, um Termine abzusprechen und das neue 
Jahr zu bedenken.

Ortenauer Forum
Unter dem Titel „Alles hat seine Zeit“ geht es beim Ortenauer Fo-
rum der Katholischen Landvolk Bewegung (KLB) um den Wan-
del und die Möglichkeit ihn mitzugestalten.

Montag, 25. Januar 2016, 20 Uhr, Kath. Gemeindehaus Orten-
berg, Obere Mattstr. 13
Land stärken, Leben fördern, Glauben säen
Wie geht es weiter mit der Seelsorge im ländlichen Raum? Vor-
gestellt und diskutiert werden zehn Leitsätze, die den Weg in die 
Zukunft weisen können.
Mit Dr. Thomas Dietrich, Landvolkpfarrer der Erzdiözese Frei-
burg.

Montag, 15. Februar 2016, 20 Uhr, Kath. Gemeindehaus Orten-
berg, Obere Mattstr. 13
Annährung an die Reformation
Weshalb war es Martin Luther ein Anliegen, einen Wandel in der 
Kirche herbei zu führen. Wie kam es zur Kirchenspaltung? Was 
trennt und was eint uns heute?
Mit Gerhard Bernauer, Katholischer Pfarrer im Ruhestand und 
Pfarrer Willfried Renner, Evangelischer Pfarrer im Ruhestand, 
beide Offenburg.

Montag. 07. März 2016, 20 Uhr, Kath. Gemeindehaus Orten-
berg, Obere Mattstr. 13
Im Fluss des Lebens
Wie kann es gelingen, sich dem Fluss des Lebens hinzugeben 
und dabei Altes, Bewährtes und vertraute Rituale loszulassen?
Mit Ursula Knoll-Schneider, Dekanatsratsvorsitzende Acher-
Renchtal.

Pro Abend wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von zwei Euro er-
hoben. Weitere Informationen gibt es im Diözesanbüro der KLB, 
Tel. 0761/5144-235.
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Altfelixstraße 23 · 77933 Lahr
Tel. 0 78 21 / 27 04 - 19 · www.lahrertreuhand.de

Geschäftsführer:

René Naudascher (StB / Lw. Buchstelle / Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.))
Klaus Schubnell (StB / vBP) · Hubert Himmelsbach (StB) · Dipl.-Kfm. Manfred Schlenk (StB/ vBP)
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Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern
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durchgehende Öffnungszeiten und kostenlose Parkplätze

Haarteile und Perücken
Auswahl von verschiedenen
Modellen, nach Absprache
Haarersatzkabine zur diskreten
Anprobe vorhanden.
Alle Krankenkassen.
Frau Nickert berät Sie gerne.

Ihre Tische, Feste und Feiern auf der Dammenmühle 
sowie Veranstaltungskarten

reservieren Sie telefonisch unter 07821 - 93 93-0 oder per
E-Mail: info@hotel-dammenmuehle.de.

Dammenmühle 1, 77933 Lahr
www.hoteldammenmuehle.de

Wir wünschen unseren Gästen und Freunden 
für 2016 alles Liebe und Gute.
Wir freuen uns auf Sie in 2016.

Unsere Veranstaltungen im Januar 2016

Montag, 11. Januar 2016, ab 20.00 Uhr
„Live im Brauhaus“ mit „Ulli Bohnert“

Rock, Pop, Country, Folk, Hits und Balladen. 
(Eintritt frei – Hutsammlung)

Unsere ganzjährigen Angebote:

Unser Brauhaus hat jeden Tag für Sie 
von 11.00 bis 24.00 Uhr geöffnet.  

Montag bis Freitag 
Mittagstisch von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr.

Jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr  
Backfisch-Essen im Brauhaus

Unsere Mühlenschopf-Bar hat jeden Freitag und Sams-
tag ab 21.00 Uhr für Sie geöffnet. Wir servieren Ihnen 

leckere Cocktails, Longdrinks und edle Brände.

Ihre Werbung im Amtlichen
Mitteilungsblatt ist erfolgreich!

Sie wird gelesen.


